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Damen Bezirksliga Gr. 1

VfL 02 Adorf : TSV 1912/60 Bromskirchen II 
Samstag, 08.10.2022, 15:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem VfL 02 Adorf und dem TSV 1912
/60 Bromskirchen II

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 5:5 in den Spielen und mit 23:17 Sätzen trennten sich die
Spielerinnen des TSV 1912/60 Bromskirchen II beim Auswärtsspiel in der Damen Bezirksliga Gr. 1
am Samstagnachmittag vom VfL 02 Adorf. Rund 120 Minuten ging das Match, ehe Helene Fee Hain
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Starte Leistungen zeigten
Majewski und Steuber, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Beckmann / Saebel bei einer 2:
0-Führung die Folgesätze gegen Majewski / Steuber noch ab und quittierten ein 2:3. Was war das
für eine Aufholjagd! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Majewski / Steuber mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Einen eher schnellen Punkt
für ihre Mannschaft holten dann wiederum Biederbick / Hain beim 11:8, 11:5, 11:5 gegen Hornig /
Müller. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Carla Beckmann besiegelte mit
einem 3:1 gegen Vanessa Hornig einen Punkt für ihr Team. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen
Verena Majewski war Renate Saebel, obwohl sie alles gegeben hatte. Somit gelang es ihr nicht, die
im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu ihren Gunsten zu entscheiden.
Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Annegret
Biederbick hatte nachfolgend ihre Gegnerin Karina Müller beim deutlichen 11:4, 11:2, 11:8 komplett
im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Helene Fee Hain gegen Gabi Steuber hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Beim Stand von 3:3
gingen die Spitzenspielerinnen des VfL 02 Adorf und des TSV 1912/60 Bromskirchen II in die Box.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Carla Beckmann eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Verena Majewski kassierte. Die richtige Taktik hatte Renate Saebel dagegen beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Vanessa Hornig von Beginn an. Nach einem Erfolg für Annegret
Biederbick sah es kurzzeitig aus, doch konnte sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Gabi Steuber letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 4:5. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Helene Fee Hain das Spiel gegen
Karina Müller und gewann mit 5:11, 11:8, 11:7 11:9. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden
ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden des VfL 02 Adorf geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2022 gegen
den TSV 1912/60 Bromskirchen, während der TSV 1912/60 Bromskirchen II am 04.11.2022 gegen
den TuS 1885 Helsen antritt.

 Statistik:
 VfL 02 Adorf

Doppel: Beckmann / Saebel 0:1, Biederbick / Hain 1:0 
Einzel: C. Beckmann 1:1, R. Saebel 1:1, A. Biederbick 1:1, H. Hain 1:1 
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 TSV 1912/60 Bromskirchen II
Doppel: Majewski / Steuber 1:0, Hornig / Müller 0:1 
Einzel: V. Majewski 2:0, V. Hornig 0:2, G. Steuber 2:0, K. Müller 0:2


